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Das Glaubensbekenntnis
shahada

Das Glaubensbekenntnis
shahada

Allgemeiner Sinn: Warum
entwickeln Religionen ein
Glaubensbekenntnis

Kurzformel des Glaubens (die Lehre wird auf den Punkt gebracht)

Praktisch zum Lernen

Gibt Orientierung

Stiftet Identität und Gemeinschaft

Worin liegt Sinn und Zweck
der «Shahada»?

Ausdruck der Hingabe an den Willen Gottes

Bekräftigung, dass Mohammed der echte Prophet Gottes ist

Verdeutlichung, dass der Koran die verbindliche Richtschnur des Lebens ist

Suche nach Parallelen in an
deren Religionen oder bei
weltlichen Institutionen!

Die meisten Religionen kennen «Glaubensbekenntnisse» oder zumindest
Kernsätze:

Sch’ma Israel (Judentum)

Apostolisches Glaubensbekenntnis (Christentum)

Die «Drei Juwelen» / Die vier edlen Wahrheiten (Buddhismus)

Gayatri-Mantra / «Tat tvam asi» (Hinduismus)

Weltliche Parallelen / Formen
Der Mensch ist ein Egoist!
Ich glaube nur an mich selbst!
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Das tägliche Pflichtgebet
salat

Das tägliche Pflichtgebet
salat

Allgemeiner Sinn: Warum
beten Menschen und welche
entsprechenden Formen
des Gebets gibt es?

Körperliche und geistige Form der Hingabe an Gott

Beziehung zu Gott wird «gepflegt»

Ort des Ausdrucks menschlicher Befindlichkeit (Trauer, Wut, Freude etc.)

Ort der Stärkung

Strukturierung des Tages und der Lebens

Worin liegt Sinn und Zweck
von «salat»?

Vgl. vor allem den Film
«Das Gebet im Islam»,
nur die ersten 2’15’’

Antworten aus dem Film:

Ausdruck von Dankbarkeit gegenüber Gott

Verbindung zum Schöpfer

Möglichkeit, den Weg zu Gott zu finden

Mentale, emotionale, physische und verbale Verbindung zu Gott

Betender tritt in den spitituellen /göttlichen Status der Zufriedenheit ein

Suche nach Parallelen in an
deren Religionen oder bei
weltlichen Institutionen!

Tägliches 3-maliges Gebet im Judentum

Regelmässiges Gebet in christlichen Klöstern

Das Stundengebet der katholischen Kirche

Das persönliche Gebet im Christentum (Tischgebete / Abendgebete)

Regelmässige Meditationszeiten bei den buddhistischen Mönchen

Vielfältige Formen von Sutren-Rezitationen im Buddhismus
und Puja (Gottesdienst) im Hinduismus
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Das Fasten
saum

Das Fasten
saum

Allgemeiner Sinn: Warum
fasten Menschen aus
religiösen oder weltlichen
Gründen?

Solidarität mit den Hungernden

Spirituelle Übung des Verzichts

Persönliche Disziplin

Methode zum Abnehmen

Aussergewöhnliches, körperliches Erlebnis (flash)

Worin liegt Sinn und Zweck
von «saum»?
Vgl. auch Q13 (S.260

Disziplin und Kontrolle des Körpers (SBR 252)

Willen stärken (SBR 259)

Versöhnung üben (SBR 259)

Solidarität mit den Armen (SBR 259)

Reinigung des Herzens / Schärfung des Verstandes (Q13)

Vorbereitung für Zwiesprache mit Gott (Q13)

Uebung der Demut (Q13)

Denken an die Hungernden (Q13)

Ueberwindung der Begierden als Ursprung der Sünde (Q13)

Suche nach Parallelen in an
deren Religionen oder bei
weltlichen Institutionen!

Fasttage, z.B. Jom Kippur

Fastenzeit (Christentum)
Fastentag (Freitag)

Fasten in Hinduismus und Buddhismus
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Die Pflichtabgabe
zakat

Die Pflichtabgabe
zakat

Allgemeiner Sinn: Warum
geben Menschen (aus
religiösen oder anderen
Gründen) freiwillig Geld ab?

Solidarität mit den Armen

Übung des Verzichts

Stärkung der Gemeinschaft

Unterstützung eines guten Projektes

Zur Beruhigung des schlechten Gewissens

Worin liegt Sinn und Zweck
von «zakat»?
Vgl. auch Q15 (S.265

Unterstützung der Armen und entsprechender Institutionen (Q15)

Mission (Q 15)

Loskauf von Sklaven (Q15)

Für den «heiligen Krieg» (Q 15)

Unterstützung von Verschuldeten (Q 15)

Suche nach Parallelen in an-
deren Religionen oder bei
weltlichen Institutionen!

Almosen als tätige Form des Glaubens (Judentum)

Kirchensteuer, Kollekte am Ende des Gottesdienstes, Antoniusopfer etc. (Chri-
stentum)

Mönche leben von den Almosen der Gläubigen (Budhismus)

Asketen leben von den Almosen der Gläubigen (Hinduismus)

Spenden an Hilfsorganisationen (saekular)
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Die Wallfahrt nach Mekka
hadsch

Die Wallfahrt nach Mekka
hadsch

Allgemeiner Sinn: Warum
pilgern Menschen?

Glauben ist «auf dem Weg sein» / Der Weg ist das Ziel

Körperliche und geistige Form der Hingabe an Gott

Gemeinschaftserlebnis

Worin liegt Sinn und Zweck
von «hadsch»?
Vg. Auch Q16 (S.265)

Andachtsübung (Q16)

Führt von einem individuellen zu einem gesellschaftlichen bis hin zu einem in-
ternationalen und universellen Bedürfnis (Q16)

Symbolisches Leben am Jüngsten Tag (Q16)

Gemeinschaftserlebnis bei dem man erfährt, dass es auf der ganzen Welt
Muslime gibt

Suche nach Parallelen in an
deren Religionen oder bei
weltlichen Institutionen!

Jerusalem / (keine Pflicht), eine Sehnsucht nach dem Ort, wo einst der Tempel
stand (Judentum)

unzählige Wallfahrtsorte: Rom, Santiago de Compostela, Lourdes etc.
(Christentum, kath. und orth.)

die wichtigsten Orte im Leben Buddhas und unzählige «wichtige» Tempel
(Buddhimsus)

Wallfahrtsfeste (Hinduismus)

«Pilgerreisen» zu Konzerten, Filmfestivals, Ausstellungen, Sportveran-
staltungen (saekular)


